
NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
Tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
Tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
Tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
Tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
28.02./91.03.: Dr. G. Dankert, Burg-
dorfer Straße 20, Burgwedel, Tel.
(05139) 46 47

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden.Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
Tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
Sa., So., Feiertag 7-22 Uhr,
Tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
Tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: Tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
Tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) Tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
Tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Georg, Mellendorf, So., 01.03., 10
Uhr: Gottesdienst, Pn. Noormann
3 Kath. Kirchengem.Wedemark
St. Maria Immaculata, So., 01.03.
9 Uhr: Heilige Messe und Kinderkir-
che
3 Ev.-luth. St.-Michaelis-Ge-
meinde Bissendorf, So., 01.03.,
11 Uhr: Winterkirche & Sonntags-
suppe, P. Schladebusch
3 Ev.-luth. St. Martini-Gemeinde
Brelingen, So., 01.03., 11.30 Uhr:
SingMitGottesdienst, Pn. Noormann
& Junge Chöre

Klönschnack im
Traditionsverein
NEGENBORN (OK). Zu Kaffee
und Kuchen lädt der Traditions-
verein Negenborn für Sonn-
abend, 7. März, zwischen 14 und
17 Uhr ein. Anmeldung für die-
sen Klönschnack sind unter der
Telefonnummer (0151) 12 43 80
32 bei Bianca Butzmann mög-
lich.

BISSENDORF.Die evangelische
Kirchengemeinde St. Michaelis
lädt am Sonntag, 8. März, um 18
Uhr zu einem Filmabend mit
dem 2025 erschienenen Film
„Denkste Puppe“ von Hanna
Schygulla im Gemeindehaus ein,
Am Kummerberg 4a, in Bissen-
dorf. Der gezeigte Film portrai-
tiert vier junge Männer aus Af-
ghanistan, die 2017 als unbe-
gleitete minderjährige Flüchtlin-
ge nach Deutschland kamen.

Repair-Café am
7. März
MELLENDORF.Das nächste Re-
pair Café findet am Sonnabend,
7. März, in der Zeit von 14 Uhr bis
17 Uhr im Mehrgenerationen-
haus in Mellendorf, Gilborn 6
statt.

Ob Elektro-Kleingeräte, PCs
und Handys, Textilien, Nähma-
schinen, Gartengeräte, Fahrrä-
der, Spielzeug und Ähnliches,
fast alles kann repariert werden.
Auch kleine Schweißarbeiten
können durchgeführt werden,
Nicht repariert werden Geräte
mit Verbrennermotor sowie Kaf-
fee-Vollautomaten.

Die Reparaturen werden kos-
tenlos ausgeführt, lediglich Ver-
brauchsmaterial und Ersatzteile
werden zum Selbstkostenpreis
berechnet, jedoch werden Spen-
den gern angenommen. Auch
Kaffee und Kuchen werden an-
geboten.

Die Initiative lädt Interessenten
aller Fachbereiche ein, sich aktiv
zu beteiligen und sich währen
der Veranstaltung über den Hin-
tergrund,ZweckundweitereEin-
zelheiten zu Informieren.

Weitere Informationen unter
www.repaircafe-wedemark.de ,
bei Bernd Wilts, Mobil-Tel.:
(0172) 41 53 217 oder Nachfra-
gen unter bernd.freerk.wilts@t-
online.de.

Sprechstunde
Pflegeberatung
MELLENDORF (EH). Wer Fra-
gen rund um Pflege, Leistungen
der Pflegeversicherung oder
mögliche Sozialleistungen hat,
kann am Donnerstag, 5. März,
von 10 bis 12 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus (MGH) Wedemark
am Gilborn 6 in Mellendorf Ant-
worten in der Sprechstunde des
Senioren- und Pflegestützpunk-
tes Nord bekommen.

Vor Ort geben Beratungskräfte
konkrete Tipps, beantworten of-
fene Fragen und helfen bei Be-
darf auch direkt bei der Antrag-
stellung auf einen Pflegegrad.
Das Angebot richtet sich an pfle-
gebedürftige Menschen, pfle-
gende Angehörige sowie an alle
Interessierten, die sich ehrenamt-
lich im Seniorenbereich engagie-
ren möchten.

Zur besseren Planung wird um
eine vorherige Terminvereinba-
rung unter der Telefonnummer
(0511) 700 201 20 gebeten. Der
Senioren- und Pflegestützpunkt
steht auch außerhalb der Sprech-
stunde mit telefonischer Bera-
tung oder Hausbesuchen zur
Verfügung.

Krisenvorsorge in
der Wedemark
WEDEMARK (JO). „Wenn der
Alltag unterbrochen wird - Kri-
senvorsorge in der Wedemark“:
Mit diesem für alle Wedemärker
wichtigem Thema befasst sich
unter anderem der Seniorenbei-
rat der Gemeinde Wedemark bei
seiner nächsten öffentlichen Sit-
zung. Referent wird Gemeinde-
brandmeister Maik Plischke sein,
der erklärt, wie zum Beispiel die
Notstromversorgung in der We-
demark aussieht, sollte es zu
einem ähnlichen Fall wie kürzlich
in Berlin kommen. Darüber hi-
naus wird er aufklären, welche
Notfallpläne es für unterschiedli-
che Krisensituationen gibt. Die
Sitzung beziehungsweise der
Info-Nachmittag findet am Don-
nerstag, 5, März, um 16 Uhr, im
Feuerwehrhaus in Elze statt. Inte-
ressierte, egal welchen Alters,
dürfen sich angesprochen füh-
len.

Workshop gegen
häusliche Gewalt
LANGENHAGEN/WEDE-
MARK (EH). Viele Frauen benö-
tigen Unterstützung, um den
Weg aus häuslicher Gewalt zu
finden. Deshalb lädt die Freiwilli-
genagentur am 12. März Ehren-
amtliche aus Vereinen, Verbän-
den und Gemeinschaften zum
kostenlosen Workshop „Was tun
bei häuslicher Gewalt – Orientie-
rung und Handlungshilfen für
Ehrenamtliche“ ein. Die Fortbil-
dung findet von 18 bis 20.30 Uhr
im Ophelia Beratungszentrum
für Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung in Langenhagen
statt. Ziel desWorkshopsmit Trai-
nerin Anja Wessel-Jorißen ist es,
das Bewusstsein für das Thema
häusliche Gewalt zu schärfen,
vorhandene Beratungsangebote
vorzustellen, Handlungsmög-
lichkeiten aufzuzeigen und die
Grenzen ehrenamtlicher Unter-
stützung zu verdeutlichen – ein
Workshop, der zum Hinschauen
und Handeln ermutigt. Ehren-
amtlich Engagierte können sich
bis zum 5. März telefonisch unter
(0511) 73078121 anmelden. Die
Teilnehmerzahl auf 15 Teilneh-
mende begrenzt, wobei pro Ver-
ein oder Einrichtung nur eine An-
meldung möglich ist.

NOTDIENSTE

Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, Tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und Schulung
für Eltern, Kostenfreie Sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
Tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
Tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
Tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder Straße 65,
Tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
Tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
SPN.Nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, Do. 15-18 Uhr,
Tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie Selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und Suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, Nebenräume MZW
Halle, Tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis Do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, Tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
Sanitätszentrum Hannover,
Tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
Tel. (05139) 99 42-0

GOTTESDIENSTE

3 Ev-luth. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Elze-Benne-
mühlen, So., 01.03., 14 Uhr: Inter-
religiöser Gottesdienst mit Kaffeeta-
fel, Frau Mohagheghi und P. Schwarz
3 Christliche Gemeinde Bissen-
dorf, Langer Acker 6, So., 01.03.,
10 Uhr: Gottesdienst
3 Bekennende Ev. Gemeinde
Hannover, Mellendorf, Industrie-
straße 36, So., 01.03., 10 Uhr: Got-
tesdienst und Kindergottesdienst
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde
Helstorf-Abbensen, So., 01.03.,
10 Uhr: Gottesdienst in Helstorf

AUF EIN WORT

„Vater unser im Himmel“ –
Gedanke 1 von 7 zum Vaterunser
Heute fängt alles mit einem
Wort an, das man nicht so ein-
fach bekommen kann: Vater.
Nicht Chef. Nicht Theorie, nicht
Philosophie. Nicht eine „höhere
Macht“ weit, weit weg. Vater.
Das ist persönlich. Da steckt Be-
ziehung und Liebe drin. Und ge-
nau das macht manchen erst
mal skeptisch, weil das eigene
Vaterbild vielleicht schief ist oder
schmerzt. Jesus selbst legt uns
dieses Wort trotzdem ans Herz,
um Kontakt zu unserem Schöp-
fer aufzunehmen. Jesus sagt uns
damit: Fang nicht bei dir an.
Fang bei Gott an. Er ist ein Vater,
wie er sein soll. Gott ist das eine
Vorbild für alle Väter. Bei ihm
findest du, was du brauchst: Lie-
be, klare Worte, ein Ja, aber
auch ein Nein, Vergebung, Ge-
borgenheit und klare Regeln für
ein gutes Leben.
„Im Himmel“ heißt dabei nicht:
weit weg. Eher: größer als mein
eigener Blick, größer als mein
Denken. Gott sieht weit über
den Horizont, den Himmel hi-
naus. Wir sind oft gefangen in

unserem Blickwinkel und Den-
ken. Manchmal sogar gefangen
in unserem Denken: Eine Mail,
die mich aufregt. Ein Gespräch,
das mir nachgeht, mich nachts
nicht schlafen lässt. Eine Rech-
nung, die bezahlt werden muss.
Ein Streit. Manchmal hilft schon
der Gedanke: Da oben ist nicht
nur einer, sondern einer, der von
sich sagt: Ich bin dein Vater im
Himmel, ich habe den Über- und
Durchblick. Meine Angst, Sor-

gen, Schuld und Gedanken pas-
sen in seine Hand. Und vielleicht
ist „Himmel“ genau das: ein an-
derer Blick auf mein Leben. Ich
bin begrenzt, Gott ist es nicht.
Ihm kann ich die Dinge abge-
ben, die mir über den Kopf
wachsen.
Und dann dieses „unser“. Nicht
mein Privatgott, ein Vater nicht
nur für mich allein, nicht nur für
mein Leben. Unser. Das macht
mich weniger einsam und bietet
mir keinen Raum für ein egoisti-
sches Denken. Auch der
Mensch, der mich gerade nervt,
könnte zum gleichen Vater im
Himmel beten. Damit wäre ich
mit ihm oder ihr verbunden,
eine große Familie.
Vielleicht ist das heute schon ge-
nug: Einfach anfangen, mit den
Worten zu beten, die Jesus für
den besten Gebetsanfang hält:
Vater unser im Himmel.

Pastor Marc Gommlich,
Evangelisch-lutherische
Elia-Kirchengemeinde

Langenhagen

Pastor Marc Gommlich. Foto: privat

Denkste Puppe: Film & Diskussion
Die Filmemacherin Hanna Schy-
gulla hat sie damals mit der Ka-
mera begleitet. Sieben Jahre
später wollte sie wissen: Wie
geht es ihnen jetzt? Wo fühlen
sie sich zugehörig? Daraus ist
der Film „Denkste Puppe“ ent-
standen. An die Filmvorführung
schließt sich eine Diskussion mit
der Filmemacherin Veronika
Urban und einem der im Film
portraitierten Geflüchteten an.
Der Eintritt ist frei.

Schlagfertigkeit
kann man lernen

RESSE (EH). Unangenehme
Sprüche souverän kontern – das
kann man lernen. Anlässlich des
Weltfrauentages lädt die SPD
Wedemark alle Frauen der Ge-
meinde am Freitag, 6. März, von
18 bis 21.30 Uhr zu einem Work-
shop mit dem Thema „Schlagfer-
tig sein und mit unangenehmen
Sprüchen umgehen“ ins MOO-
RiZ in Resse ein.

Unter der Leitung von Marlene
Bloch und Brigitte Kelbert lernen
die Teilnehmerinnen, wie sie auf
provokante oder unangenehme
Situationen reagieren können.
Dabei geht es vor allem darum,
Muster hinter Sprüchen zu er-
kennen, die eigenen Emotionen
zu steuern und gezielt Stimme,
Sprache und Körpersprache ein-
zusetzen. Neben Übungen bleibt
Raum für Austausch und Diskus-
sionen, sodass Erfahrungen aus
dem Alltag geteilt und gemein-
sam Strategien entwickelt wer-
den können.

Die Teilnahme ist kostenfrei,
die Gastgeberinnen freuen sich
aber über eine kleine Spende in
Form von Snacks und Getränken.
Interessierte Frauen können sich
per E-Mail an Veranstaltun-
gen@spd-wedemark.de anmel-
den.

WinterJazzBrelingen
mit „Azolia“
BRELINGEN (EH). Ein Abend,
der nachklingt – dazu lädt das
Quartett „AZOLIA“ am 7. März
um 20.30 Uhr in die Brelinger
Mitte ein.

Im Mittelpunkt steht die Poesie
von Rainer Maria Rilke und Wil-
fred Owen. Anlässlich des 100.
Todestages von Rainer Maria Ril-
ke widmet sich „AZOLIA“ dessen
Gedichten mit Kammer-Jazz-
Kompositionen.

Die Texte werden dabei nicht
nur vertont, sondern neu erfahr-
bar gemacht – subtil, tief emp-
funden und voller musikalischer
Zwischentöne. Ergänzt wird das
Programm durch die Werke des
britischen Dichters Wilfred
Owen, dessen eindringliche Lyrik
vom Erleben des ersten Weltkrie-
ges geprägt ist und eine Anti-
kriegshaltung mit Zuversicht ver-
bindet.

Der Eintritt beträgt 20 Euro, er-
mäßigt 15 Euro. Einlass ist ab 20
Uhr. Weitere Informationen fin-
den Interessierte unter
www.winterjazz-brelingen.de.

Öffentliche Bekanntmachung

Die diesjährige Jahreshauptversammlung

der Jagdgenossenschaft Wennebostel

findet statt am

Mittwoch, den 25.03.2026 um 20.00 Uhr

im Gasthaus Bludau

Tagesordnung

1. Begrüßung, Feststellung der

ordnungsgemäßen Ladung und

Beschlussfähigkeit

2. Protokollverlesung

3. Bericht des 1. Vorsitzenden

4. Bericht des Kassenwartes und

Entlastung des Vorstandes

5. Neuwahlen der Kassenprüfer

6. Verwendung des Jagdgeldes

7. Annahme der Mustersatzung für

Jagdgenossenschaften

(Mitglieder können die Mustersatzung

beim 1. Vorsitzenden anfordern)

8. Anliegen des Jagdpächters

9. Mitteilungen vom ZJEN

10. Anträge und Verschiedenes

gez. Cord Heinrichs

1.Vorsitzender
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